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Am Glacis.

HauS - Nro.

1 Pallast drr königl. ungarischen adeligen
Leibgarde ').

Am Platzl.
2 Klostergebäude der P . P . Mechitaristen " ) .
— Buchdruckercy,  vorzugsweise in orienta¬

lischer und occidenkalischerSprache.

' ) Oer hier unter Karl  dem VI. entstandeneTraut-
sohn ' sche Paklast und Garten wurde von Maria
Theresia  für die Im Jahre I7üo neu errichtete königl.
ungarische adelige Leibgarde,  welche am r ».
September in Preßburg mit großer Feierlichkeit den Eid
der Treue geschworen, und am >. Oktober t76o zum
ersten Mahle beym EinzügeIsabellen » von Par¬
ma paradirte , angekauft.

" ) Dieses für den Orden der Kapuziner  errichtete Klo.
stergebaude, welches das älteste drr Kapuziner  in
Oesterreich ist , bat im Jahre lüao durch die Unter¬
stützung deS Freyberrn von Mollard,  welcher den
Klostcrgrund erkaufte , seinen Anfang genommen.

Bey der zweiten türkischen Belagerung im Jahre iS«r
wurde aber dasselbezerstöret , und unweit seines Schuttes



Kirche
zu Maria Verkündigung.

(Das ehemalige Kapuziner - Kloster . )

Kapuzinergasse.
3 Zu den drei Kronen , Ignaz Dusel.

befand sich das auf mehrere Millionen geschlitzt« herrli¬
che Zelt d es Großoezirs.

Im Jahre lü »4  wurde Graf Serin?  zweyter Stif¬
ter dieses Klostergebäudcs , welcher gegenwärtig in der
Kirche neben dem Freyh . von Molard  begraben liegt.

Als im Jahre l7Sch dieses Kloster der Kapuziner
aufgehoben wurde , so erhielt hierauf die Armeni¬
sche Congregation der Mechitarlsten,  welche im
Jahre t ?ol von de« Priester Pater ülecditor 6i
ketro von 8 «baste zu Rom gestiftet wurde , von Sr.
Majestät ĵ ranz  I . im Jahre t » tl > die Bewilligung,
dieses Kapuziner > Kloster benützen zu dürfen , welches
ste abrr nach Verlauf von s Jahren durch Kauf als Ei¬
genthum an sich brachten . — Die Religion dieses Or¬
dens ist die römisch Katholische ; ihr Ritus der Syri¬

sche , und ihre Schrift und Kirchensprache die Armenisch,
Haikanische . Gleich ursprünglich hatten die Mcchita,
ristcn  die besondere Bestimmung , die Armenische Ju¬
gend zu erziehen und zu unterrichten , und unter den Ar¬
menier » zweckmäßige Bücher zu verbreiten . Der Ertrag
des Erziehung - - Institutes und der Buchdruckerei ge,
hört unter ihre vorzüglichsten Subsistenzmittel.



4 Zum goldenen Schiff, Katharina » . Zahl ha S.
5 Zum schwarzen Rößel , die Steinbaue  r' -

schen Erben.
Zum Teich , die Raymund 'schen Erben.

7 Zum schwarzen Raben , Magdalena Alt¬
mann s s e l lner.

9 Zu den heil . 3 Königen, Joseph Gaißberger.
9 Zum weißen Einhorn, Franz Pfitzinger.

io Zum grünen Kleeblatt , AgncS Wagen¬
knecht.

i l Zur goldenenWeintraube, ChristianFkießer.
— Wundarztens - Ofsizin.

Kirchengasse.
12 — — Johann S ch m i d t.
iZ — — Joseph Scharinger.
— Apotheke  zum heil . Ulrich.

Pfarrkirche *)
zu Maria Trost.

2m IabreI2lr weihte Bischof Mangold von Nas¬
sau » die von dcmWienerBiirgerDtelrtch dem Rei¬
chen, auf dem vormals Zeismannsbrunn ienann-
tcn Grunde , neu erbaute Kirche zum heil. Ulrich ein.
3« Jahre 1474 stürzte aber ein heftiger Sturm wilhrend



Pfarrhofgebäude.
— Pfarr - und Musikschule.
15 Zu den is Himmelszeichen , Elisabeth  Kraus.
16 Zur blauen Weintraube , Regina  Gareis,

Anna  Bruner u . Math.  Niernsee
1 7 Zum große » Christoph , Theresia  Laurenti

Entengasse.
18 Zur goldenen Ente , Johann Petz » er.
— Gasthaus  u . öffentlicher Tanz - Saal , zur Ente.
— Herrn Petzner ' s KasfchhauS.
>9 Zum goldenen Löwen , Elisabeth S ch i nd l er.
20 Zur goldenen Schlange , Leopold Bürger.

Pelikangasse.
2t  Zum Pelikan , Ferdinand Sandtner.
— Öffentliche Schule , und Mädchen-

llnterrichts - Anstalt.

der VeSperzelt diese alte St . u lri chs Kirche nieder , in
welcher der Pfarrer und Kaplan , dann über ro Menschen,
die sich nicht eilig genug reiten konnten , erschlagen
wurden.

3m Jahre wurden , als dieses alte Kirchlein ganz
abgetragen ward , auf diesem Grunde von der Familie
Pachleb  evangelische Prediger cingrführt , welche aber
im Jahre tSia wieder ablreten wußten.

Der Grundstein zur jetzigen Kirche wurde erst im
Jahre I7rl von dem Abte zu den Schotten , Herrn Karl
Fez er , gelegt , und der Bau »ersclben von dem Bau¬
meister Raym « nd  geführt.



22 — — Martin Sieß.
23 — — Ignaz Witzmann.

— — Johann Leopold Schnell.
25 — — Die Joan ' schen Erben-
26 Zum Adler , Franz Swoboda.

Siebensterngasse.
27 Zum Pelikan , Michael Döbler.
28 Zum steinernen Lamm , Anton Kautz.
2y Zum gold . Flügel , die Hirschel ' schen Erben.
3 0 — — Michael Amon.
3 1 — — Ferdinand Egger.
32 Zum schönen Binder, BenediktHallm a y er.
33 Zum schwarzen Rößel , Peter Lehr ! e.
34 Zur kleinen Betten , Anna Singer.
35 — — Johann Ernstberger.

Luftschützgasse.
36 — — Joseph Scheidlin.
37 Zur ungarischen Krone , Joseph Winkler.

Entengasse.
38 Zur großen Rundelle , Johann Sieß.
— Wundarzte ns - Osfizin.
3y Zur großen Betten , Klara Mießrigel.
40 Zum goldenen Adler , Kaspar Semineth.

2



-jl Zum schönen Binder , Benedikt Hallm aye r.
^2  Zum heil . Anton , Johann Sieß.

— — Martin Schmidt.
44 — — Joseph Wallner.
-5 Zum Waldschütz , Johann Wald schütz.
4ü Zum weißen Lamm , Kaspar Pruckner.
47 Zum Schwarzwäldcr , Franz Fab er.

Dreyhutgasse-

48 Zu den sieben Schwaben , l Johann Brün.
4v Zum goldenen Sperl , s, del.

Kirchengasse.

So Zu den drey Hütten , Katharina Winkler.
Li — — Joseph Burger.

Am Platz !.

52 — — Rofina Liep old.
55 Zur goldenen Rose , Martin Selos.
5a Zum goldenen Sattel , Franz X- Gsangler.
55 Zum goldenen Degen , Johann Zeh engeu-

b er.
26 Zum schwarzen Adler , Anna v. Patruban.



57 Zum den drey weißen Löwen , Joseph Bo¬
densteiner.

58 Zur goldenen Eule , Martin Feldbacher.
5A Zum braunen Rößel, dieBr a un 'schen Erben.
— Herrn Fröhlich 'S KaffehhauS.
60 Zum goldenen Ring , Johann Keithner.
6 , Zu den sechs Schimmeln , Joseph Berg und

Katharina Sammer.
62 Zum goldenen Wallfisch , Joseph Langoff.
— WundarztenS - Offizin
63 Zum goldenen Faßcl , die Berger 'schen Er¬

ben.
6^ Zur heil. Dreyfaltigkeit , Georg Riehl.

Kapuzinergasse.
S5 — — Die Berger ' schen Erben.
60 — — Johanna Oescher.
67 — — Paul La sing.
08 Zum Sonnenaufgang , Elenora Gräfin»

v . Weltheim.
Og — — Die Raymund 'chen Erben-
?o — — Vinzenz Fischer.
7 > — — Friedrich W ei ß.

Rofran oigasse.
7s — — Vinzenz H oser.
?3 — — Joseph Raymund.



74 — — Elisabeth Kaiser . ,
75 — — Die D0n brun n' schen Erben.
7ü Zur goldenen Eule, Katharina v. Caballini,

Edle von Eyrenburg.
77 — — Theresia Den gl.
78 Zum grünen Thor , Conrad Welte , k. k.

Hof-  Wein - Lieferant.
7g — — Johann Karr.

Neudeggergasse.
80 — — Katharina Offner.
8> — — Anton Desaro.
82 Zu Mariahilf , Georg Biber.
83 Zum lustigen Bauer , Joseph Bergmüller.
84 Zur goldenen Birne , Wenzel Swoboda.
85 Zum römischen Kaiser , Karl Stupperger.
86 — — Die .Schäsfer ' schen Erben.
87 — — Die S telzer 'schen Erben.
83 Zur heil. Dreyfaltigkeit , Joseph Hofer.
8g — — Adalbert Plant  in.
yo Zu den ü Schimmeln , Leopold Lang.
91 Zum heiligen Joseph , Benedikt Ranniager.
92 Zum Einsiedler, Leonhart Seybold.
9Z Zum rochen Apfel , Johann Grünhold.
y4 Zum weißen Joseph , die Br i g ' schen Erben.
g5 Zur Jakobsleiter , Felix Delago.
96 Zum römischen Pabst , Joseph Grün hold
97 Zum grünen Baum , Joseph Schnaus.



g8 — — Anton S i g e l.
gy — — Martin Widder.  '

R ofranotgasse.
ieo Zum Geiger , Joseph Strohmayer.
101 Zum goldenen Falk , Joseph Sch .meger.

Neue Schottengasse.
102 Zum grünen Kappel , Barbara Pfligl.
10Z Zum Brunnen , Franziska Wiese.
,04 — — Franz Müller.
ic>5 — — Elisabeth Müllner.
106 Zum heiligen Johann der Täuser, Johann

Oberer.
107 Zum Feldmarschal Laudon , Ernst Karl.
103 Zum goldenen Kreuz, Martin Lin dHüber,
ivg — — Rosalia Herz og.
110 — — Mathäus Adler.
— Grundgericht.
111 Zum Regenbogen , WenzelMaßabost.
112 — — Anton Besel.
113 Zum Rosenberg , Franz Brandstatter.
114 — — Mathias Gur.
11 5 Zum goldenen Strauß , Adalbert Plantin.
nü  Zum schwarzen Lamm,  Franz Knapp-
ii 7 Zum Her, Jesu , die Jäger,  Edlen von

Waidenau ' schen Erben.



ii8 — — Ignaz Faber.
liy — — Michael Lei ihn er.
,20 Zum heil Leopold , Peter Baumann.
— Herrn Becker 's Kaffehhaus.

Kaisergasse.
(In der Iosepbstadt .)

,21 Zum goldenen Harnisch , Jakob Franzony.
,22 — — Franz Gradl.

Neue Schottengasse.
123 — — Jakob Franzony.
124 — — Klara Reichenberge  r.
,25 Zu den heil. drey Königen, Anton Bürdin-

gcr.
i2ü Zur Muschel , die Sartori 'schen Erben.
,27 — — Heinrich Fisch er.
128 Zum sterbenden Joseph , Martin Vogl.
129 Zum goldenen Pelikan , Johann Bapt. Köst-

l e r.
— Öffentliche  Schule.
>3o Zum steinernen Kindl , Mathias Kienzl.
— Mädchen - Erz ie h un gS - Anst alt.
i 3 i Zur Parforce - Jagd , Dominik Artario.
, 3r Zur Melone , M . Chmel,  verehel . Acker¬

mann.
,33 Zum goldenen Zirkel , Anton Prichta.
,34 Zur ungarischen Krone , Ignaz Moreau



i55 Zur Arche Noe , Margaretha Adler.
,36 ZumBienenkorb, Leopold Uhl , Med- Doetor-
,3? Zum grünen Meer , Anton Bruck er.
,38 — — Antonia Kraus.

Rothenhof *).
»3y — — Johann S ringer.
i -fo — — Paul Ritsch ko.
14 » — — Andreas Krigler.

Rofrano igasse-
Zur BundeSlade , die Glaser ' schen Erben.

— K . K . Polizey . Bezirks - Wundarzt.

>44 Zur Auferstehung , Franziska Zaitscheck.

Lufrschützgasse.
I ^5 — — Ferdinand August Mautner.

Neben Nr - 3?.

' ) Diese in früheren Zetten häuserleer gewesene Gegend hatte
den Namen Rothenhof,  und bestandbi» zur zwcyten
türkischen Belagerung blos aus Weingärten , Ackerfeld
und Gärten , in deren Mitte , wie schon erwähnt , der
rothe Hof gelegen war. Diese Benennung habm aber
jetzt nur nochdre?  Häuser zum Grunde Et . Ulrich
und neun  Häuser zumGrunde Alllrrchrnfeld  ge¬
hörig.



Dreyhutgasse.
1^6 — — Anton  Burger.

Neben Nr. 5i.

Luftschützgasse.
147 — — Johann Sieß.

Zwischen Nr . l <5 und 38.
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